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GASTGEBER BERGISCHES WANDERLAND

1  Hotel-Restaurant  
 Rengser Mühle  
  Niederrengse 4 
 51702 Bergneustadt 
Telefon 02763-91450 
www.rengser-muehle.de

2  Hotel-Restaurant Phönix **** 
 Am Räschen 2 
 51702 Bergneustadt 

 Telefon 02261-94860 
 www.phoenix-hotel.de

3  Landgasthof Reinhold *** 
 Kirchplatz 2 
  51647 Gummersbach 
Telefon 02354-5273 
www.hotelreinhold.de

4  Ferienwohnung am  
  Obstgarten F**** 
Homertstr. 7a 
51647 Gummersbach 
Telefon 02202-459101 
www.urlaub-am-obstgarten.de

5  Hotel Restaurant  
 Feste Neustadt 
  Hauptstraße 19  
51702 Bergneustadt  
Telefon 02261-41795  
www.feste-neustadt.de

6  Ferienwohnung Am Stockhahn 
  Am Stockhahn 9 
51702 Bergneustadt 
Telefon 02763-6665 
stockhahn@web.de

7  Hotel Stremme 
 Beckestraße 55 
 51647 Gummersbach 

 Telefon 02261-92640 
 www.hotel-stremme.de
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FEUER & FLAMME-WEG
Abgebrannt und Aufgebaut

Länge 12 km
Infotafeln  7
Dauer ca. 3–4 Stunden
Ort Bergneustadt

FEUER &  
FLAMME-WEG
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Das Bergische
Bergisches Haus
Friedrich-Ebert-Straße 75
51429 Bergisch Gladbach
Telefon: 02204 8430-00
www.bergisches-wanderland.de
info@bergisches-wanderland.de 
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Weitere Informationen zu Bergneustadt: www.bergneustadt.de
www.heimatmuseum-bergneustadt.de

WANDERN MIT QUALITÄT

DAS BERGISCHE WANDERLAND
Erleben Sie die hohe Wanderqualität im Bergi-
schen Wanderland. Zwei Qualitätswege Wanderbares 
Deutschland und 24 Bergische Streifzüge bieten  Ihnen 
die schönsten und interessantesten Touren in die ber-
gische Kulturlandschaft.

Der 260 Kilometer lange „Bergische Weg“ führt vom 
Ruhrgebiet durch das Bergische Land bis hin zum  
Drachenfels am Rhein.

Der 244 Kilometer lange „Bergische Panorama steig“ 
fasziniert  insbesondere mit seinen Ausblicken. Er führt 
als Rundweg durch den Naturpark Bergisches Land. 
Natur – so weit das Auge reicht.

Die 24 „Bergischen Streifzüge“ begeistern als Halb-
tages- oder  Tagestouren mit naturkundlichen, histori-
schen oder technischen Themen.

BERGISCHER WEG

BERGISCHER 
PANORAMASTEIG

Nutzen Sie unsere kostenlose App „Bergisches Wanderland“ für 
die Planung Ihrer Tour. Hier finden Sie alle Informationen zu den 
einzelnen Etappen der Fernwege und den Streifzügen. Unter  
www.bergisches-wanderland-app.de können Sie die App herunterladen.

ANREISE 
Mit dem Auto: A4 bis 
Ausfahrt Bergneustadt, 
auf Zubringer in die 
Stadt. An den ersten 
beiden Kreisverkehren 
jeweils 2. Ausfahrt, am 
dritten Kreisverkehr  
1. Ausfahrt (Talstraße), 
nach 210 m links, nach 
110 m rechts, dann 
schräg links bis  
Heimatmuseum. 

ÖPNV: Von Köln mit RE 
25 bis Dieringhausen, 
Bus 302 oder 310 Rtg. 
Gummersbach bis  
Niederseßmar, Bus 301 
bis Graf-Eberhard-Platz 
in Bergneustadt.

START/ZIEL 
Heimatmuseum,  
Wallstraße 1,  
51702 Bergneustadt

SCHWIERIGKEITSTYP 
mittel

WEGTYP 
12 Kilometer langer 
Rundwanderweg.

WEGOBERFLÄCHE 
Wald- und Wirtschafts-
wege, verkehrsarme 
Straßen.

Wer die malerische Altstadt von Berg-
neustadt durchstreift, wird kaum ver-
muten, dass die Stadt mehrfach verhee-
renden Feuersbrünsten zum Opfer fiel. 
Mit Feuereifer haben die Bergneustädter 
ihre Häuser immer wieder aufgebaut. 
Nicht zufällig ist die Stadt heute ein be-
deutendes Zentrum der Feuerwehren in 
Nordrhein-Westfalen, und das nicht nur 
wegen des 1956 hier gegründeten Feu-
erwehrerholungsheimes. 

Dass die Menschen an der Grenze des 
Oberbergischen zum Sauerland nicht 
nur den Brandschutz schon früh mit 
Feuereifer angegangen sind, zeigt der 12 
km lange „Feuer & Flamme-Weg“. Aus 
der Altstadt führt er nach Wiedenest, wo 
Christen im Mittelalter eine der heute 
weithin beachteten „Bonten Kerken“ er-
richteten. Die imposante Gedenkstätte 
eines glühenden Friedensmahners liegt 
ebenso am Wegesrand wie ein Aus-
sichtsturm, der bis heute bei Waldbrand-
gefahr der Feuerwehr als Ausguck dient, 
und ein Wasserhochbehälter, ohne den 
selbst die modernsten Brandbekämpfer 
wenig ausrichten könnten.

In die Geschichte der Feuerwehr, die 
bis zu den alten Römern zurückreicht, 
(ent-)führt dieser Streifzug ebenso wie 
zum heutigen Tagungshotel Phönix im 
Gebäude des früheren Feuerwehrerho-
lungsheims. Eine einzigartige Samm-
lung von Feuerwehrhelmen aus aller 
Welt und tiefe Einblicke in die brenzlige 
Bergneustädter Stadtgeschichte warten 
schließlich am Ende der Tour im Berg-
neustädter Heimatmuseum.

Ein Teil des STREIFZUGS verläuft auf 
dem Bergischen Panoramasteig.

FEUERSBRÜNSTE,  GLAUBENS- 
EIFER UND DIE ERSTEN BRAND-
BEKÄMPFER

DER „FEUER & FLAMME-WEG“ IN BERGNEUSTADT

FEUER &  
FLAMME-WEG

MARKIERUNGS ZEICHEN
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VERHEERENDEN BRÄNDEN IST 
BERGNEUSTADT MEHRFACH 
ZUM OPFER GEFALLEN. UND 
AUCH SONST HAT DIE STADT 
FEURIGE GESCHICHTE(N) ZU 
BIETEN: VOM GLÜHENDEN 
GLAUBENSBE-
KENNTNIS BIS  
ZUR SAMMLUNG 
SELTENER FEUER-
WEHRHELME.
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